
Bundesminister für gesamtdeutsche Fragen Jakob Kaiser
beim 2. Bundestreffen der Schlesier in München (16.
September 1951)

Kurzbeschreibung

Mit einer Massenkundgebung von 100.000 Teilnehmern auf dem Münchener Königsplatz wurde das
zweite Bundestreffen der Schlesier am 16. September 1951 beendet. Jakob Kaiser (CDU), Bundesminister
für gesamtdeutsche Fragen, forderte dabei in seiner Rede die Zurückgewinnung Schlesiens und der
übrigen Ostgebiete „nicht mit Krieg, sondern mit Mitteln der Politik“. Der niedersächsische
Ministerpräsident Hinrich Kopf (SPD) äußerte sogar, die Frage der Heimatvertriebenen sei für „die ganze
Welt das Problem Nummer eins“ und beharrte auf einem Rechtsanspruch der Vertriebenen auf ihre
Heimat.
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